
6. New Ecology Klima- und Energieseminar  -  „Vom Wissen zum Handeln“

Liebe Klima- und Energieinteressierte, 

das New Ecology-Netzwerk lädt ein zum 6. New Ecology Klima- und Energieseminar mit dem 
Themenschwerpunkt „Vom Wissen zum Handeln“.
Das Seminar findet vom 28.-30. September 2012 im Tagungshaus der Kommune Niederkaufungen 
bei Kassel statt und wird in Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung Hessen, der Stiftung Leben 
&  Umwelt  (Heinrich-Böll-Stiftung  Niedersachsen)  und  der  Stiftung  Arbeit  &  Umwelt  der  IG 
Bergbau, Chemie, Energie durchgeführt.

Eingeladen  sind  Studierende  aller  Fachrichtungen  und  junge  Berufstätige  mit 
Interessenschwerpunkt  in den Bereichen Klimawandel  und nachhaltiger Energieversorgung. Das 
interdisziplinäre  Seminar  bietet  eine  Diskussions-  und  Lernplattform  für  unterschiedliche 
Lösungsansätze zu Fragestellungen aus den genannten Bereichen und wird durch die Beiträge der 
Teilnehmenden selbst gestaltet.

Die Themen und Gespräche der letzten Jahre aufgreifend, möchten wir dieses Jahr gemeinsam mit 
Euch nach den Hürden und Anreizen realer Umsetzungen im psychologischen, gesellschaftlichen 
und technischen Kontext fragen.

Zentrale  Fragen,  die  das  Seminar  leiten  werden,  sind:  Warum  handeln  Menschen  nicht  ihrem 
Wissen entsprechend? Welche Hürden müssen unkonventionelle und nachhaltige Innovationen zur 
breiten  Umsetzung  nehmen?  Wie  lassen  sich  Diskrepanzen  zwischen  Wissen  und  Handeln 
überwinden? Welche Bedeutung haben diese Diskrepanzen für die Entwicklung und den Einsatz 
neuer Technologien, für politische Regulierungen und für individuelle Lebensstile? Welche Rolle 
spielen im Zusammenhang nachhaltiger Lebensstile Fragen der Suffizienz?

Das Seminar lebt von den Beiträgen der Teilnehmenden. Dies können Workshops, Vorträge, Poster, 
Ideen für  die  Abendgestaltung oder  für  den  Open Space  o.ä.  sein.  Um das  Seminar  möglichst 
abwechslungsreich zu gestalten, freuen wir uns über vielfältige Formate. Vielleicht kennst Du auch 
ein Planspiel und hast Lust es anzuleiten? Bist Du an unserem Seminar interessiert, so sende uns 
bitte  eine  kurze  Beschreibung  Deines  Beitrags  (max.  500  Wörter)  und  eine  kurze  persönliche 
Vorstellung, in der Du darlegst, was Dich zur Teilnahme motiviert, an newecology2012@gmx.de. 
Wir werden uns dann bezüglich der inhaltlichen Absprache bei Dir melden.

Anmeldeschluss ist der 31. Juli 2012. Maximal können 25 Personen teilnehmen. Wir bitten um eine 
rechtzeitige Anmeldung, da das Seminar in den vergangenen Jahren schnell ausgebucht war. Der 
Beitrag für zwei Übernachtungen in der Kommune und mit Bio-Vollverpflegung beträgt 35 bis 50€, 
je nach eurer Selbsteinschätzung. Wenn Du auch 35€ nicht bezahlen kannst, schreib uns eine E-
Mail – wir finden bestimmt eine Lösung! 
Deine Teilnahmebestätigung und die Daten zur Überweisung Deines Teilnahmebeitrags senden wir 
Dir via E-Mail zu.

Unter  www.new-ecology.de  findet  Ihr  neben  den  Vorschlägen  auch  die  bereits  angemeldeten 
Themen, den aktuellen Programmentwurf sowie den Finanzierungsplan.

Solltet Ihr noch Fragen haben, könnt Ihr Euch gern an uns wenden.
Wir freuen uns über Euer Interesse und hoffen auf ein spannendes Seminar mit Euch!

Liebe Grüße, der OrganisationskommiTee 
Svea, Jenny, Flo, Paul und Marie



Themenanreize

Um die inhaltliche Debatte ergebnisorientierter steuern zu können, schlägt das Organisationsteam 
einige Themen als Anregungen vor:

Wissen
• Was ist Wissen? Was weiß ICH und was wissen WIR? Wie entsteht Wissen, insbesondere 

Wissen  über  die  globale  Erwärmung und über  Möglichkeiten  ihr  entgegenzusteuern  auf 
gesellschaftlicher und individueller Ebene?

• Über  welches  Wissen  müssten  wir  als  Gesellschaft  und  Individuen  verfügen,  um  der 
globalen Erwärmung entgegensteuern zu können? 

• Was ist Nachhaltigkeit? Was bedeutet dies für unsere Energieversorgung? 
• Was  für  eine  Energieversorgung  ist  heute  ausgehend  von  technischen  Entwicklungen 

möglich?
• Wie werden die Erkenntnisse über Klimawandel und Energieversorgung kommuniziert? 
• Wie sind relevante Akteure am besten erreichbar?

Handeln
• Wodurch wird unser individuelles und gesellschaftliches Handeln bestimmt?

Individuum
• Welche Verantwortung tragen Individuen in ihrem Handeln?
• Welche Strukturen stiften das Individuum zum Handeln an und welche Hürden gibt es (z.B. 

beim verantwortungsvollen Umgang mit Energie)?
• Wie lassen sich Diskrepanzen zwischen Wissen und Handeln psychologisch erklären?
• Welche  Potenziale  liegen  in  der  Umsetzung  der  Suffizienzstrategie?  Heißt  Suffizienz 

Verzicht?

Gesellschaft
• Wie entwickelt(e) sich gesellschaftlicher Wandel? Können wir Wandel gezielt steuern?
• “Not in my backyard“: Welche Widerstände gibt es in der Bevölkerung hinsichtlich einer 

Energiewende? Wie können sie gelöst werden?
• Welche Anreize und Hürden der Partizipation gibt es auf gesellschaftlicher Ebene? Wie viel 

Zeit können und möchten wir einbringen?

Politik
• Welche Förderungen und Hindernisse für eine Energiewende gibt es derzeit auf politischer 

Ebene?
• Wie müsste eine konsequente Politik für eine nachhaltige, erneuerbare Energieversorgung 

aussehen?

Wirtschaft
• Welche  Förderungen  und  Hindernisse  für  eine  Energiewende  gibt  es  derzeit  auf 

wirtschaftlicher Ebene?

Technik
• Wann sind technische Innovationen erfolgreich?



Ablaufplan 

Der  spezifische  Ablauf  richtet  sich  nach  Inhalt  und  Form  der  Beiträge  (Vortrag,  Workshop, 
Planspiel o.ä.). 

Das New Ecology 2012 Organisationsteam,

Paul, Jenny, Flo, Marie und Svea

in Kooperation mit:


